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Barntrup

Liebe Leserin, liebe Leser 
der "Begenungen",
am 5. April werden wir in unseren Ge-
meinde feiern, so wie unzählige Christen 
auf der Welt: Ostern, das Fest von der 
Auferstehung Jesu Christi aus dem Tod.  
Der erste Liedruf, der dann durch unse-
re Kirche klingen wird, ist über 600 Jah-
re alt ist: "Christ ist erstanden von 
der Marter alle; des solln wir alle froh 
sein, Christ will unser Trost sein. Ky-
rieleis."
Der Trost, von dem wir da singen, hängt 
nicht an dem Wunder als solchem, dass 
Jesus aus dem Tod erstanden ist, son-
dern vielmehr daran, dass dieses Wun-
der für uns – also: uns zugute! – gesche-
hen ist.  Wir sind durch dieses Wunder 
reich beschenkt.  Denn der Sieg Gottes 
über den Tod, wie ER ihn an Jesus er-
rungen hat, soll einmal auch unser Sieg 
sein.  Denn für uns ist mit dem Glauben 
an die Auferstehung Jesu die eigene 
Jenseitshoffnung verbunden: wir bleiben 
im Tod und über ihn hinaus mit Gott ver-
bunden, in seiner Hand bewahrt!  
Nun stellt sich aber die Frage: Was ist 
mit dem Diesseits? Welche Bedeutung 
hat denn Ostern für’s Hier und Jetzt? 
In einem neueren Osterlied, das in den 
Niederlanden entstanden ist, kommt das 
überraschend zum Ausdruck. Es ist auf 
er Folgeseite abgedruckt. 
In den Rahmenversen ist von „düste-
ren Tälern“ die Rede, „wo Angst uns ver-
schließt, wo niemand gern weilt“. - Da-
mit ist das Grab im Felsen gemeint, das 
tiefste aller Täler, ein dunkles Loch, ein 
Ort, den jeder fliehen will. Das Ende aller 



3

Andacht

eigenen Möglichkeiten, kein Leben. Und 
ein Stein davor: die Angst. 
Aber – es gibt da noch eine andere Mög-
lichkeit als die Resignation: „Lasst uns 
aufstehn und losgehn und einziehn ...!“ 
Dieses Lied schöpft seinen Schwung, 
die Kraft, den frohen Mut zum Auf-
bruch aus dem Osterwunder. Vom „hel-
len Land“ wird gesungen, von Gott und 
von der Freiheit. Das meint Ostern eben 
auch:  Weil Gott ein Gott des Lebens ist, 
wird das Leben bewahrt bleiben, auch 
und zuerst einmal im Hier und Jetzt!
Und das, was wir nur schwer ertragen 
können, was jeden von uns immer wie-
der bedrücken kann – wie etwas ganz 
Schlimmes:  Trauer oder Sprachlosig-
keit, die Angst vor Versagen und Be-
deutungslosigkeit, Einsamkeit, Zweifel, 
Unsicherheit -, all das soll und wird mit 
Gottes Hilfe überwunden werden. Wir 
werden es ablegen und hinter und las-
sen können. Wir werden frei davon in 
die Zukunft weitergehen. Die liegt dann 
wie ein neues, weites, helles, fruchtba-

res Land vor uns.
Wenn wir dabei 
auch an den Aus-
zug des Volkes Is-
rael aus der Skla-
verei in Ägypten 
denken, liegen wir 
nicht falsch.  Es ist 
eine Befreiungs-
geschichte.
Wenn wir an die 
Jünger Jesu den-
ken, die sich nach 
seinem Tod völlig 
verschreckt ein-
geschlossen hat-

ten (ihre Kammer war so etwas wie ein 
Ab-Bild des Grabes Jesu!), und die von 
ihrem Herrn zu neuem Mut und Leben 
gebracht wurden, dann ist das eine wun-
derbare, österliche Befreiungsgeschich-
te.
Das Lied „Kommt, lasst uns aufstehn“ ist 
ein österliches Mutmachlied. Wenn wir’s 
singen, vergewissern wir uns dessen, 
dass Gott unser Halt und unsere Kraft 
ist, der mit uns durch die Zeit wandert. 
Dann bekennen wir unseren Glauben an 
Christus, für uns das Licht des Lebens 
ist. Das Böse ist nicht weg, Bedrückung 
und Not wird es weiterhin geben, auch 
für uns.  
Aber wir kennen einen Trost ... den Trös-
ter, und hoffen für uns und diese Welt 
auf Erlösung und Zukunft über das Böse 
und die Not hinweg.  
Ich wünsche Ihnen allen – im April und 
sonstwann im Leben, wenn es dran ist – 
frohe, gesegnete Ostern!

Ihr Pfr. Jörg Deppermann

Kommt, lasst uns doch aufstehn und losgehn und fortziehn 
aus düsteren Tälern, wo Angst uns verschließt. 
Lasst uns doch aufstehn und losgehn und einziehn 
in fruchtbare Breiten, wo Hoffnungssaat sprießt.  
 Auszug aus Dunkelheit, aus Schweigen, Beklommenheit; 
 Einzug in helles Land, im Nächsten blickt Gott uns an.
 Auszug aus Nie-Bestehn, im Schatten Verlorengehn; 
 Einzug in Überfluss, wo niemand verkümmern muss.  
 Auszug aus Einsamkeit, aus Zweifel, Unsicherheit; 
 Einzug gemeinsam, frei; der Schmerz und die Schmach vorbei!
Kommt, lasst uns doch aufstehn und losgehn und fortziehn 
aus düsteren Tälern, wo niemand gern weilt. 
Lasst uns jetzt aufstehn und losgehn und heimziehn. 
Kommt, zögert nicht länger, die Zeit drängt, es eilt!
(Text: Marijke Koyck-de Bruiyne, 1988; dt. Übertragung: Jürgen Henkys, 
2009; aus: J. Henkys, Du hebst die Erde an das Licht, München 2016)
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Editorial

Liebe Leserin, liebe Leser 
der "Begenungen",
Sie halten die 100. Ausgabe der "Begeg-
nungen" in Händen - kaum zu glauben!
Vor genau 20 Jahren haben sich unsere 
vier Kirchengemeinden gemeinsam auf 
den Weg gemacht und diesen Gemein-
debrief ins Leben gerufen.
Es ging und geht immer noch darum, 
über den Tellerrand zu schauen und die 
Angebote der Nachbargemeinden wahr-
zunehmen und dazu einzuladen.
In den vergangenen Jahren haben wir in 
vielen Arbeitsbereichen die Zusammen-
arbeit mehr und mehr ausgeweitet.
Und das auch über den Bereich unserer 
vier Gemeinden hinaus in Richtung Hil-
lentrup-Spork. Und es ist gut so, weil wir 
feststellen, dass wir dadurch Vielfalt von 
Angeboten gewinnen.
Inzwischen sitzen sogar sieben Kirchen-

 

Titelbild der 1. Ausgabe: Michael Keil, Kirsten Hilker, (beide 
KG Barntrup), Dorothea Brand (KG Bega) und Klaus-Die-
ter Gärtner (KG´s Alverdissen und Sonneborn. Foto: V. Keil

gemeinde zusammen und denken über 
eine engere Zusammenarbeit nach. 
Auch die Kirchenvorstände  Kirchenge-
meinden Bösingfeld und Lüdenhausen 
sind mit uns im Gespräch.
Die Veränderungen der Kirchen in 
Deutschland ist in den vergangenen 
Jahren von einer zunehmenden Be-
schleunigung betroffen und bleibt auch 
von unserer Region nicht halt.
Wir sind auf eine viel engere Zusam-
menarbeit angwiesen, weil die finanziel-
len und personellen Möglichkeiten klei-
ner werden. 
Um eine attraktive Gemeindearbeit auf-
recht erhalten zu können, rücken wir en-
ger zusammen. 
In der kommenden Zeit werden wir in 
den "Begegnungen" also auch immer 
wieder auf Veranstaltungen in Hillen-
trup-Spork, Bösingfeld oder Lüdenhau-
sen hinweisen und dazu einladen.

Der Blick über den Tel-
lerrand wird weiter und 
es lohnt sich!
Freuen Sie sich auf die 
nächsten Ausgaben, in 
denen sie immer wieder 
Neues entdecken kön-
nen!
Für die Redaktion:

Michael Keil



5

Abschied Petra Schmidt

Nach beeindruckenden 40 
Jahren diakonischer Arbeit 
verabschieden wir unsere 
langjährige Kollegin Petra 
Schmidt in den Ruhestand. 
Zwei Kronenkreuzverlei-
hungen zeugen davon, 
wie viel Hingabe, Kraft und 
Herzblut sie in ihre Arbeit 
eingebracht hat. 
Seit 1993 prägte sie die Ar-
beit in der Kindertagesstät-
te Kälbertal in Barntrup. 
Vorher war sie schon vie-
le Jahre in der Eltern-Kind-
Arbeit der Kirchengemein-
de leitend tätig.
Als gelernte Friseurin kam 
sie ursprünglich aus einem 
ganz anderen Berufsfeld – 
doch schnell wurde deut-
lich: Ihre wahre Leiden-
schaft gilt den Kindern. 
Mit unermüdlichem Engagement arbei-
tete sie sich in ihr neues Aufgabengebiet 
ein, stellte sich jeder Herausforderung 
und bildetet sich kontinuierlich weiter. 
Besonders das alltägliche Forschen, 
das Experimentieren sowie die Naturpä-
dagogik wurden zu ihrem Schwerpunkt 
und zu einem Markenzeichen ihrer päd-
agogischen Arbeit. 
Die Kinder fühlten sich bei ihr stets gese-
hen und angenommen – so, wie sie sind. 
Mit ihrer warmen, wertschätzenden Art, 
ihrem offenen Ohr und ihrer großen Kre-
ativität hat sie das Leben unserer Kita 
entscheidend bereichert. 

Für das gesamte Team war sie stets 
eine kolle-giale Unterstützung und Quel-
le vieler guter Ideen. Sie gehört eigent-
lich „zum Inventar“ und genau deshalb 
fällt uns der Abschied so schwer. Doch 
wir gönnen ihr von Herzen diesen neuen 
Lebensabschnitt und sagen:
Danke für 40 Jahre Leidenschaft, Treue 
und diakonisches Wirken. 
Wir wünschen ihr Gottes reichen Segen 
für die kommende Zeit.

Lara Opel mit ihrem 
Team 

Verabschiedung in den wohlverdienten Ruhestand
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Vermischtes aus Barntrup und Alverdissen

Der Kindergottesdienst 
Barntrup hatte für Heilig-
abend wieder ein schö-
nes Krippenspiel einge-
übt. 16 Schauspielerinnen 
und Schauspieler habe 
die Geschichte der Heili-
gen Nacht dieses Mal aus 
Sicht der Engel im Himmel 
dargestellt und sich über 
reichlich Applaus in voll 
besetzter Kirche gefreut.

Krippenspiel in Barntrup

Es wird herzlich 
zum Frauenfrüh-
stück, am 26.3. 
um 9 Uhr, in das 
Gemeindehaus 
in Alverdissen 
eingeladen.
	
Das Thema diesmal lautet: Glücksge-

fühle im Frühling.
Anmeldungen bitte bis  
zum 23. März unter 
05262/1560 im Ge-
mein-debüro.

Frauenfrühstück in 
Alverdissen

Danke
Weihnachten liegt hinter uns, schon fast 
vergessen. Wir freuen uns auf den Früh-
ling. Ich möchte aber trotzdem noch ein-
mal an unsere Aktion „Weihnachtsfreude 
im Schuhkarton“ erinnern und mich im 
Namen von „agape“ herzlich bedanken. 
Die Bereitschaft, ein Päckchen zu spen-
den, war diesmal sehr hoch. Wir konnten 
ungefähr 100 Päckchen auf den Weg 
nach Rumänien bringen, ein Zeichen, 
dass wir die Armut und Not vieler Men-
schen nicht aus den Augen verlieren. Mit 
unserer Aktion haben wir Familien und 
Kindern eine Freude bereitet. 
Dafür noch einmal ein herzliches Danke-
schön.		              Hildegard Linari



7

Frauenfrühstück und 75 Jahre Posaunenchor Sonneborn

Beim ökumenischen Frauenfrühstück, 
das im November bei unseren katholi-
schen Schwestern stattgefunden hat, 
ging es dieses Mal thematisch um die 
interessante ehrenamtliche Arbeit der 
Omas gegen Rechts.
Karin Plöger von der kath. Frauenge-
meinschaft aus dem Pastoralverbund 
Lippe-West und Susanne Kuppke von 
“OMAS GEGEN RECHTS” aus Bad  
Salzuflen informierten, gaben Impulse 
und regten ein engagiertes Gespräch 
an. 
Mit großem Interesse wurde die Arbeit 
der Fraueninitiative wahrgenommen. 
Gemeindereferentin Annkathrin Tadday 
moderierte durch den Vormittag.

Frauenfrühstück in Barntrup

Aus der Diskussion entstand die Idee, 
einen Workshop zum Umgang mit 
Stammtischparolen in Zusammenarbeit 
mit dem Kreis Lippe zu veranstalten. 
Dieser wird voraussichtlich im Sommer 
statt finden. Nähere Infos folgen.
Foto: die oben genannten und Elisabeth 
Dux von der kath. Frauengemeinschaft 
(kfd) 

75 Jahre CVJM Posaunenchor Sonneborn
Wir möchten uns bei allen herzlich be-
danken, die mit uns diesen besonde-
ren Gottesdienst gefeiert haben. Wir 
konnten mit euch, der Sonneborner Ge-
meinde sowie den ehemaligen Bläsern, 
diesen Tag in unserer schönen Kirche 
erleben und genießen.

Danke dem Posaunenchor Barntrup, 
Schwalenberg und Brake für eure Un-
terstützung. Gott loben mit Trompe-

ten und Posaunen, sowie einem Tief-
bass. Es war uns eine Freude mit euch 
im Anschluss an den Gottesdienst noch 
auf dem Saal bei Hemmer gutes Essen 
und Trinken zu genießen und gute Ge-
spräche zu führen. Der Kuchen wurde 
von der Kirchengemeinde und der Kaf-
fee von Familie Hemmer gespendet.  
Herzlichen Dank dafür.

Euer CVJM Posaunenchor Sonneborn
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10 Jahre Kleiderstube in Alverdissen

Am 31.12.2015 schrieb Pastor …“ wir er-
leben in den letzten Monaten, dass wir 
vor Herausforderungen stehen, die wir 
vor einem Jahr kaum ahnen konnten. 
Immer mehr Flüchtlinge kommen zu 
uns und auch in Alverdissen stehen wir 
vor der Situation. In den kommenden  
Wochen wird die ehemalige Molkerei  
am Ostersiek bezogen. Ich lade Sie 
ein, miteinander zu überlegen, wie wir 
helfen können.“Die Kirchengemein-
de Alverdissen brachte darauf hin das 
„Projekt“ Kleiderstube Alverdissen in 
der ehemaligen Drogerie Günter Säf-
ken in der Schloßstraße auf den Weg.
Am 12. April 2016 eröffnete unsere  
Kleiderstube. Am 12. April 2026 besteht 
die Kleiderstube 10 Jahre. In den jetzt 
bald 10 Jahren erwirtschafteten wir ei-
nen Überschuss von rund 24.000 €.
Mit diesem Überschuss unterstützen wir 
die ansässigen Vereine wie Batze Al-
verdissen, Jugendfeuerwehr, Jugend 
Sportverein, Bürger und Verkehrsver-
ein, Jugendarbeit der Kirchengemeinde, 
Förderverein KITA aber auch die Tafel  
in Barntrup, das Kinder- und Jugendho-
spitz Detmold, die Flüchtlingshilfe Lippe 
eV, die Diakoniestation und viele Einzel-
spenden.

10 Jahre Kleiderstube der Ev. ref. Kirchengemeinde 
Alverdissen

Wir laden Sie ein uns am Dienstag 
den 14. April ab 14 Uhr in Alverdissen, 
Schloßstraße 5 auf einen Kaffee zu be-
suchen. 

Natürlich können Sie in unserer Kleider-
stube stöbern. Unser „Angebote für Je-
dermann“ gelten auch weiterhin.
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Jubiläen in Sonneborn

Jubiläen in Sonneborn
Am 2. Advent 2025 war die Kirche in 
Sonneborn bis auf den letzten Platz 
besetzt und im Chorraum saßen viele 
Bläser*innen. Sogar Stühle wurden noch  
vor der Orgel aufgebaut. 
Unser Dank gilt allen Musikantinnen und 
Musikanten! Die Musik des Posaunen-

chores mit Gästen hat alle begeistert. Es 
war eine gute, musikalische Mischung 
und die Klangfülle zum 75. Jubiläum des 
Chores einfach beeindruckend. 
Zum Jubiläum des Posaunenchores gra-
tulierten von der Landeskirche Landes-
posaunenwart Christian Kornmaul und 
Frau Christa Prüßner vom CVJM-Kreis-
verbandes Lippe e.V. 
Fünf weitere Jubiläen wurden in diesem 
festlichen Rahmen gewürdigt:
Marion Gladtfeld für 20 Jahre Arbeit im 

Kirchenvorstand.
Karl-Heinz Schmidtpeter für 5 Jahre Ar-
beit im Kirchenvorstand.
Angela Müller für 25 Jahre Dienst in der 
Jugendarbeit und im Kindergottesdienst.
Ilsegret Kochsiek für 35 Jahre Dienst in 
der Jugendarbeit und im Kindergottes-
dienst.

Wir danken allen für das große ehren-
amtliche Engagement für unsere Kirche!
Christina Schoppe ist inzwischen seit 20 
Jahren unsere Mitarbeiterin im Küster-
dienst. (Wie die Zeit vergeht!)
Allen herzlichen Dank für ihren Einsatz 
und ihre Treue! 		         P.in V. Keil

Foto: Ilsegret Kochsiek, P.in Viktoria Keil, Christina Schoppe, Maruion Gladtfeld, Karl-
Heinz Schmidtpeter, Angela Müller
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Kindertag Frühlingserwachen
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Kirche - Ma(h)l anders 2
Herzliche Einladung zur 

2. Vesperkirche am 
15.3. um 17 Uhr 
in der Kirche in Alverdissen.
Es geht wieder darum, einen Abend-
mahlsgottesdienst mit einem "richtigen" 
Abendessen zu verbinden.
Dazu werden wieder Tische und Stühle 
aufgebaut und alle bringen etwas zu Es-
sen mit. Die Kirchengemeinde sorgt für 
Geschirr und Getränke, Brot und Trau-
bensaft.
Wir feiern Gottesdienst und essen mit-
einander, kommen ins Gespräch und 
freuen uns an der Gemeinschaft.
Jede und jeder Teilnehmende bringt eine 
Kleinigkeit mit:

Vespergottesdienst 

Butter/Margarine, Wurst, Käse, Brotauf-
strich, gekochte Eier oder etwas "Grün-
zeug", einen kleinen Salat oder ein paar 
Frikadellen. Irgend etwas, das man zu 
einem Abendessen brauchen kann. Wir 
vertrauen darauf, dass die Mischung am 
Ende irgendwie stimmt und lassen uns 
überraschen. Bitte bringen Sie nicht zu 
viel mit - niemand muss die ganze Grup-
pe versorgen!
Man muss sich nicht anmelden. Wir freu-
en uns aber, wenn Sie im Gemeindebü-
ro Bescheid geben, damit wir einen un-
gefähre Zahl haben. Das erleichtert die 
Planung und den Aufbau.
Ich freue mich auf diesen besondern 
Gottesdienst "Ma(h)l anders!

P. M. Keil
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Konfirmation am 10.5. 
um 10 Uhr in der Ev.-ref. 
Kirche Alverdissen
Moritz Hoffmann
Avi Kretzschmann
Leonie Limpke
Ben-Lennard Plöger
Nola Rothhaus
Lena Marie Schröder

Konfirmation am 3.5. 
um 10 Uhr in der Ev.-ref. 
Kirche Barntrup
Ida Begemann
Sophia Braasch
Greta Gieseking
Noah Haase
Maximilian Höft
Nele König
Luise Korona
Björn Jonny Notka
Leni Reese
Laila Rüter
Rieka Schönhoff
Leonie Sievert
Sariana Tamina Stein

 

Konfirmationen in Alverdissen und Barntrup
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Zur Konfirmation

Liebe Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, liebe 
Familien!
Jetzt ist es also bald so weit: Die Konfir-
mation kommt.
Das ist ein großer Schritt zum Erwach-
sen werden. Ihr werdet religionsmündig, 
könnt das Patenamt übernehmen und in 
der Gemeinde mitbestimmen.
Hier dürft ihr euch in der Kinder- und Ju-
gendvertretung schon jetzt wählen und 
euch wählen lassen.
Das sin die Rechte, die ihr mit der Konfir-
mation erwerben wird.
Ihr habt in den vergangenen eineinhalb 
Jahren unsere Gemeinden und den 
christlichen Glauben besser kennenge-
lernt. Ich hoffe, dass Du gespürt hast, 
dass der Glaube an Gott Dir helfen kann, 

dein Leben zu bestehen und Antworten 
auf die Fragen an das Leben zu finden.
Ich wünsche Euch allen, dass ihr immer 
wieder erleben könnt, wie der Glaube, 
die Gemeinschaft in der Gemeinde und 
der persönliche Kontakt zu Gott Dir gut 
tut.
Gott schenke Dir den Mut, immer wieder 
zu Deiner Meinung zu stehen und das 
zu vertreten, was Du im Glauben ent-
deckt hast. Das kann bedeuten, gegen 
den Strom des Mainstreams zu schwim-
men und gegen Ungerechtigkeit  aufzu-
stehen.
Bequem ist das nicht, aber in unserer 
Zeit gefordert.
Gott stäke Dich zu allem Guten.
Ich grüße Dich herzlich!

Pfr. Michael Keil



14

Weltgebetstag Kindergottesdienst

In Barntrup ist es schon seit vielen Jah-
ren üblich, die Weltgebetstagstradition 
auch im Kindergottesdienst zu erleben. 
In diesem Jahr machen wir uns auf eine 
spannende Reise nach Nigeria und la-
den hierzu alle Reiselustigen aus der 

Region herzlich zum Weltgebetstags-
Kindergottesdienst am 8.März ein.  
Beginn ist um 10:45 Uhr. 
Wir treffen uns im Gemeindehaus und 
gehen gemeinsam in die Kirche. Ende 
ist um 12:15 Uhr.
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Weltgebetstag Familiengottesdienst

Familiengottesdienst zum Weltgebetstag 
am Sonntag, den 8. März im Gemeindehaus in Bega 
um 9.30 Uhr
Am ersten Freitag im März feiern wir je-
des Jahr den Weltgebetstag. An diesem 
Tag wandert ein Gebet einmal um die 
ganze Welt.
Dieses Jahr wollen wir erstmals am 
Sonntag nach dem Weltgebetstag in 
Bega einen Familiengottesdienst für 
alle Generationen feiern. Die Katechu-
menen der Gemeinde werden diesen 
Gottesdienst vorbereiten. Die Mädchen 
und Jungen stellen uns das Weltgebet-
stagsland Nigeria und seine Menschen 
vor. Der Gottesdienst steht unter der 
Überschrift „Kommt! Bringt eure Last.“ 
In dem westafrikanischen Land Nige-
ria ist es ganz normal Lasten auf dem 
Kopf zu tragen, um sie von A nach B zu  
bringen. Die Menschen dort stellen sich 
dabei sehr geschickt an. Jedoch tragen 

sie auch unsichtbare Lasten mit sich he-
rum: Viele sind arm, die Umwelt ist zum 
Teil verschmutzt, und es kommt immer 
wieder zu Streitigkeiten zwischen ver-
schiedenen Gruppen. 
Groß und Klein sind eingeladen, im Got-
tesdienst neue Lieder kennenzulernen, 
auf einen biblischen Text zu hören und 
mit den Menschen aus Nigeria auch die 
eigenen Freuden und Sorgen im Gebet 
vor Gott zu bringen. Nach dem Gottes-
dienst soll noch Gelegenheit zu Aus-
tausch und Begegnung sein bei kleinen 
(möglichst) landestypischen Snacks.  
Sie und ihr seid doch bestimmt auch 
beim Familiengottesdienst dabei?! Es 
gibt viel zu entdecken!

Pastorin Christina Hilkemeier



16

Vortrag in Bad Meinberg / One Day Choir

Christlicher 
Nationalismus in den  
USA und Deutschland 
Vortrag mit Diskussion am 14. April um 
19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Bad 
Meinberg (Am Müllerberg 4). 
Spätestens seit den Wahlen von Donald 
Trump zum amerikanischen Präsidenten 
sowie die Ermordung von Charlie Kirk ist 
allgemein deutlich geworden, dass es 
in einigen Teilen der US-amerikanische 
Gesellschaft eine enge Verbindung zwi-
schen Nationalismus und christlichem 
Glauben gibt. Nationalistische Christen 
und ihre Netzwerke haben erheblichen 
Einfluss auf die Politik der USA. Zugleich 
sind auch in Deutschland „herrschafts-
theologisch“ orientierte Netzwerke sicht-
bar – besonders im evangelikal-pfingst-
lich-charismatischen Spektrum, aber 
auch in anderen Bereichen. Diese Netz-

werke agieren transkonfessionell, zielen 
auf Einfluss in institutionellen Struktu-
ren und stellen damit eine Herausforde-
rung für Landeskirche und Gesellschaft 
dar. Dr. Maria Hinsenkamp gehört zu 
den führenden Expert*innen auf diesem 
Gebiet. Vor Kurzem ist ein Buch über 
christlichen Nationalismus in USA und 
Deutschland erschienen, das sie ge-
meinsam mit dem Theologen Prof. Dr. 
Thorsten Dietz veröffentlicht hat. 
Im Vortrag wird sie uns einen Einblick in 
die Entwicklungen des christlichen Na-
tionalismus in den USA, seine theolo-
gischen Grundlagen, seine Netzwerke 
und politischen Wirkungen, sowie sei-
ne Ausstrahlungen nach Europa und 
Deutschland geben. Diese Veranstal-
tung wird verantwortet von der Klasse 
Ost der Lippischen Landeskirche, die 
herzlich dazu einlädt. 

Superintendent Holger Postma und 
Pfarrer Dr. Gregor Bloch

One Day Choir mit Pop- 
und Gospel
Sing mit: Ein Nachmittag mit Popkantor 
Matthias Schulze 
Einen Tag lang gemeinsam singen, pro-
ben und am Ende auf der Bühne ste-
hen: Dazu lädt das Popkantorat Lip-
pe am Samstag, 25. April, zum One 
Day Choir nach Barntrup ein. Das offe-
ne Chorprojekt in Kooperation mit dem 
Barntruper Chor „B-Joy!“ richtet sich an 
alle, die Lust am Singen haben – un-
abhängig von Alter, musikalischer Er-
fahrung oder Kirchenzugehörigkeit.  
Unter der Leitung von Matthias Schul-
ze entsteht an nur einem Tag ein großer 

Chor. Begleitet von einer Band erarbei-
ten die Teilnehmenden Pop-, Rock- und 
Gospelsongs. Geprobt wird im Gemein-
dehaus Obere Straße 49 und in der Kir-
che ab 13 Uhr, mit ausreichend Pausen. 
Der gemeinsame Höhepunkt folgt am 
Abend: Um 18 Uhr präsentiert der One 
Day Choir sein Programm im Pop-Got-
tesdienst. Die Teilnahme kostet zehn 
Euro, ermäßigt fünf Euro. Niemand soll 
aus finanziellen Gründen ausgeschlos-
sen werden: Wer den Beitrag nicht auf-
bringen kann, wird gebeten, Kontakt 
aufzunehmen – es wird eine Lösung ge-
funden. Der Besuch des Gottesdiens-
tes ist natürlich kostenlos. Anmeldungen 
und Rückfragen per E-Mail an info@
popkantorat-lippe.de
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One Day Choir
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Adressen

Diakoniestation, 32694 Dörentrup, Post-
straße 9;  05265 / 95 59 329
Elisenstift Humfeld: Bundesstr. 54, 32694 
Dörentrup  05265/7370
Elisenstift Barntrup: Frettholz 13, 32683 
Barntrup  05263 / 94660
Psychosoziale Betreuung des Elisenstif-
tes: Frau Winkler, Bundesstr. 54, 32694 Dö-
rentrup  05265 - 737-12   
Mail: winkler@elisenstift.de
Beratung in Erziehungs-, Ehe-, Familien- 
und Lebensfragen: (mittwochs in Barntrup 
-  Obere Str. 49), Peter Penner, Rahel Thei-
ßen und Sandra Lücke;  
Anmeldung:  05231 / 99280
Hospizinitiative Extertal-Barntrup:  
 05262 – 995558

Internet Barntrup, Alverdissen und Son-
neborn: www.barntrupkg.de 
Internet Bega:  
www.kirchengemeinde-bega.de

Tafel Ostlippe - Ausgabestelle Barntrup, 
Amselweg 1 (Haus der Begegnung) Ausga-
be: montags ab 15.45 Uhr;  
Kontakt: P. M. Keil,  05263-4717
Ausgabestelle Dörentrup, Am Rathaus 2, 
32694 Dörentrup;  
Ausgabe: dienstags ab 16 Uhr  
Kontakt: Ingrid Bruns,  05265/1527
Datenschutzbeauftrage der vier Kirchen-
gemeinden: Swetlana Ottolin, Landeskir-
chenamt der Lippischen Landeskirche, Leo-
poldstr. 27, 32756 Detmold,  
 05231/976-866, mail: swetlana.ottolin@
lippische-landeskirche.de
Im Rahmen des elektronischen Rechtsver-
kehrs sind die Kirchengemeinden über das 
Behördenpostfach „Lippische-Landeskir-
che“ zu erreichen.

Pfarramt: P.in Christina Hilkemeier  
 0176-34361624 
christina.hilkemeier@pfr.lippische-lan-
deskirche.de
Kirchenvorstandsvorsitzende: 
Annelie Brandt von Lindau, Barntruper 
Str. 26 / Sommersell  95196,  
Mail: bvl@kirche-bega.de
Kinder- und Jugendarbeit:  
Jugendreferentin Marleen Masnata 
mobil: 0177 - 8333076 
Mail: jugend@kirche-bega.de
Gemeindehaus Bega und Gemeinde-
büro: Anke Mory, Regine Zydek,  
Katzhagen 3, Bega;  
Mo. - Fr. 9 bis 13 Uhr  3622  8352  
Mail: 	  buero@kirche-bega.de 
	  zydek@kirche-bega.de
Gemeindehaus Humfeld:  
Am Sportplatz 2
Bankverbindung: Sparkasse Pb-Dt -Hx 
IBAN: DE60 4765 0130 0042 0182 00

Küster: Andreas Höltke, Bega, Katzha-
gen 9 Tel.: 3219
Organist*in: Annemete Hein-Musik fürs 
Leben  0176 7000 9341
Kindertagesstätten: 
"Sternschnuppe" in Bega, Katzhagen 3, 
 95 49 713 	  9549 734  
Leitung: Maleen Reese
Mail: kita.sternschnuppe@eben-ezer.de
"Himmelszelt" in Humfeld, Am Sport-
platz 2,  05265 – 345 Fax 945901; 
Leiterin Nina Hansch
Mail: kita.himmelszelt@eben-ezer.de
Friedhof Bega: Verwaltung Gemeinde 
Dörentrup  05265 / 739 -1479 
Friedhof Selbeck: Verwaltung Kirchen-
gemeinde Bega (s.o.)

Bega ( 05263 - ...)
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Adressen

Alverdissen ( 05262 - ...)
Kirchenvorstandsvorsitzende:  
Annegret Kehmeier, 32694 Dörentrup, 
Teut 5,  3373
Kindertagesstätte: Leiterin: Susanne 
Hitch, Begaer Straße 1  2192 
mail: kita.alverdissen@eben-ezer.de
Gemeindebüro: Begaer Str.5a 1560 
Mail: kg.alverdissen@t-online.de 
Montag geschlossen 
Dienstag 9.30 – 12 Uhr Wiehmann 
Mittwoch 10 – 12 Uhr Schäfer 
Donnerstag 10 – 12 Uhr Wiehmann 
Freitag 10 – 12 Uhr Schäfer
Bankverbindung: Sparkasse Pb-Dt-Hx 
IBAN: DE95 4765 0130 0001 0029 63
Küster: Frank Hahn, Barntrup  
 0173 2877542
Posaunenchor: Vorsitzender: Klaus 
Arens-Horning, Bodensiek 1,  3257

Für Barntrup, Sonneborn + Alverdissen
Pfarramt: Pastorenehepaar Viktoria und Michael Keil, Büro: Obere Str.  49,  
 05263-4717 		 privat: Reelkirchen-Erlenweg 14, 32825 Blomberg
Mail:  p.v.keil@t-online.de   bzw.   p.m.keil@t-online.de
mobil: P.in. V. Keil 0162 82 51 939	 P. M. Keil 01525 16 77 289
Kinder- und Jugendarbeit: Jugendreferentin Imke Streicher-Tietz,  
 0176-2742 9283, Mail: jugend@kirche-alverdissen.de

Sonneborn ( 05263 - ...)
Kirchenvorstandsvorsitzende: 
Pfarrerin Viktoria Keil, Adresse s.o.
Kindergarten:  
Leiterin: Christin Düwel   4535;  
Mail: kita.sonneborn@eben-ezer.de
Gemeindebüro:  
Dienstag 9.30-11.30 Uhr V. Keil / Tina 
Drewes; Hauptstr. 45;  2727
Mail: ev.ref.sonneborn@t-online.de
Bankverbindung: Sparkasse Pb-Dt-Hx 
IBAN: DE54 4765 0130 0042 0055 04
Küsterin für Kirche + Gemeindehaus: 
Christina Schoppe  privat 4586 
 Gemeindehaus 955279
Kirchenführungen: Klaus Meier 
 0172 - 72 02 77 0

Kirchenvorstandsvorsitzende: 
Silke Teubner, Wienkestr. 27;  3869 
Mail: sissi.teubner@t-online.de
Gemeindebüro: Sabrina Schäfer,  
Obere Str. 49;  4666;  
Mo 9.30-12 Uhr, Di + Do 9-12 Uhr
Mail: barntrupkg@t-online.de
Bankverbindung: Sparkasse Pb-Dt-Hx 
IBAN: DE33 4765 0130 0042 0025 84

Barntrup ( 05263 - ...)
Küsterin: Regina Hahn;  0174 
5419334  kuesterin@barntrupkg.de
Organist*in: Annemete Hein-Musik fürs 
Leben  0176 7000 9341
Kindertagesstätten: Rote Schule,  
Leiterin: Anke Tran-Mähner  2126
Mail: kita.rote.schule@eben-ezer.de
Im Kälbertal, Leiterin:Lara Opel  4833 
Mail: kita.kaelbertal@eben-ezer.de
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Gottesdienste vom 1. März bis 3. Mai 2026
Wenn nicht anders angegeben, beginnen Gottesdienste in Bega, Alverdissen und Sonneborn um 9.30 Uhr und in Barntrup um 11 Uhr mit Orgel bzw. Klaviermusik.

Symbol = Taufe = Abendmahl = Posaunenchor         =Chor = Musikgruppe Horizonte  = Kirchcafé

Datum Bega (9.30 Uhr) Barntrup (11 Uhr) Alverdissen           (9.30 Uhr)            Sonneborn Datum

1.3. Präd. Tina Beyer (Gemeindehaus) V. Keil Alverdissen: V. Keil 1.3

6.3. Freitag Weltgebetstag: Ev. ref. Kirche Barntrup 18 Uhr; anschl.Beisammensein mit Essen im Gemeindehaus 6.3.

8.3.
Bega (Gemeindehaus) 9.30 Uhr Familiengottes-

dienst zum Weltgebetstag; C. Hilkemeier und 
Team anschließend landestypische Snacks

10:45-12:15 Kindergottesdienst zum Weltgebetstag 
in der Kirche; KiGoDi-Team Sonneborn: V. Keil 8.3.

15.3. Humfeld: V. Keil V. Keil Alverdissen:17 Uhr Feierabendmahl M. Keil 15.3.

21.3. Samstag -- 14 Uhr Familiengottesdienst mit der Kita Kälbertal 
in der Kirche; V. Keil -- 21.3.

22.3.
Ab 22.3. Gottesdienste wieder in der Kirche  

Vorstellung der Konfis;  
C. Hilkemeier und die Konfi-gruppe

Siehe Samstag oder in Bega bzw. Sonneborn Sonneborn: V. Keil 22.3.

ACHTUNG!      SOMMERZEIT BEGINNT!     DIE UHREN WERDEN EINE STUNDE VORGESTELLT!     DIE NACHT IST EINE STUNDE KÜRZER!     ACHTUNG!
29.3. Palm-

sonntag
11 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss der  

KIBIWO C. Hilkemeier und KIBIWO-Team M. Keil Alverdissen: M. Keil 29.3.

3.4. Karfreitag C. Hilkemeier C. Hilkemeier
Alverdissen: 9.30 Uhr V. Keil

Sonneborn: 11 Uhr V. Keil
3.4.

5.4. Ostern C. Hilkemeier 6 Uhr Osternacht; V. Keil
Alverdissen: 9.30 Uhr M. Keil

Sonneborn: 11 Uhr M. Keil
5.4.

6.4. Oster-
montag Gemeinsamer Gottesdienst in Barntrup: 10 Uhr M. Keil 6.4.

12.4 C. Hilkemeier V. Keil Alverdissen: Gottesdienst mit kirchl. Trauung M. 
Keil 12.4.

19.4. Humfeld: E. Hollmann-Plaßmeier Lektorinnen: E. Wrede + S. Metz Sonneborn: Lektorinnen: E. Wrede+S. Metz 19.4.

25.4. -- Barntrup: 18 Uhr Pop-Gottesdienst mit One-Day-Choir V. Keil; anschließend Kirchsnack 25.4.

26.4. Konfirmation C. Hilkemeier Siehe Samstag 26.4.

2.5. Samstag -- Barntrup:: 18 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation M. Keil und Team 2.5.

3.5. C. Hilkemeier 10 Uhr Konfirmation M. Keil / I. Streicher-Tietz Sonneborn: V. Keil 3.5.
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Gottesdienste vom 1. März bis 3. Mai 2026 Gottesdienste
Wenn nicht anders angegeben, beginnen Gottesdienste in Bega, Alverdissen und Sonneborn um 9.30 Uhr und in Barntrup um 11 Uhr mit Orgel bzw. Klaviermusik.

Symbol = Taufe = Abendmahl = Posaunenchor         =Chor = Musikgruppe Horizonte  = Kirchcafé

Datum Bega (9.30 Uhr) Barntrup (11 Uhr) Alverdissen           (9.30 Uhr)            Sonneborn Datum

1.3. Präd. Tina Beyer (Gemeindehaus) V. Keil Alverdissen: V. Keil 1.3

6.3. Freitag Weltgebetstag: Ev. ref. Kirche Barntrup 18 Uhr; anschl.Beisammensein mit Essen im Gemeindehaus 6.3.

8.3.
Bega (Gemeindehaus) 9.30 Uhr Familiengottes-

dienst zum Weltgebetstag; C. Hilkemeier und 
Team anschließend landestypische Snacks

10:45-12:15 Kindergottesdienst zum Weltgebetstag 
in der Kirche; KiGoDi-Team Sonneborn: V. Keil 8.3.

15.3. Humfeld: V. Keil V. Keil Alverdissen:17 Uhr Feierabendmahl M. Keil 15.3.

21.3. Samstag -- 14 Uhr Familiengottesdienst mit der Kita Kälbertal 
in der Kirche; V. Keil -- 21.3.

22.3.
Ab 22.3. Gottesdienste wieder in der Kirche  

Vorstellung der Konfis;  
C. Hilkemeier und die Konfi-gruppe

Siehe Samstag oder in Bega bzw. Sonneborn Sonneborn: V. Keil 22.3.

ACHTUNG!      SOMMERZEIT BEGINNT!     DIE UHREN WERDEN EINE STUNDE VORGESTELLT!     DIE NACHT IST EINE STUNDE KÜRZER!     ACHTUNG!
29.3. Palm-

sonntag
11 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss der  

KIBIWO C. Hilkemeier und KIBIWO-Team M. Keil Alverdissen: M. Keil 29.3.

3.4. Karfreitag C. Hilkemeier C. Hilkemeier
Alverdissen: 9.30 Uhr V. Keil

Sonneborn: 11 Uhr V. Keil
3.4.

5.4. Ostern C. Hilkemeier 6 Uhr Osternacht; V. Keil
Alverdissen: 9.30 Uhr M. Keil

Sonneborn: 11 Uhr M. Keil
5.4.

6.4. Oster-
montag Gemeinsamer Gottesdienst in Barntrup: 10 Uhr M. Keil 6.4.

12.4 C. Hilkemeier V. Keil Alverdissen: Gottesdienst mit kirchl. Trauung M. 
Keil 12.4.

19.4. Humfeld: E. Hollmann-Plaßmeier Lektorinnen: E. Wrede + S. Metz Sonneborn: Lektorinnen: E. Wrede+S. Metz 19.4.

25.4. -- Barntrup: 18 Uhr Pop-Gottesdienst mit One-Day-Choir V. Keil; anschließend Kirchsnack 25.4.

26.4. Konfirmation C. Hilkemeier Siehe Samstag 26.4.

2.5. Samstag -- Barntrup:: 18 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation M. Keil und Team 2.5.

3.5. C. Hilkemeier 10 Uhr Konfirmation M. Keil / I. Streicher-Tietz Sonneborn: V. Keil 3.5.
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Gottesdienste

Verkündigung im 
Elisenstift
alle 2 Wochen am Mittwoch:
15.45 Uhr Humfeld 
16.30 Uhr Barntrup
Im März
11.3. J. Deppermann
25.3. E. Hollmann-Plaßmeier
Im April:
8.4. C. Hilkemeier
22.4. C. Hilkemeier
Im Mai:
6.5. E. Hollmann-Plaßmeier

Andachten in ... 
 Barntrup"
monatlich, am Mitwoch 10 Uhr
25.3. E. Hollmann-Plaßmeier
22.4. C. Hilkemeier

Kindergottesdienste
Angebot in Son-
neborn:
11 Uhr, Gemeinde-
haus
30.3. Jesus sagt 
"Ich bin..."
6.4. Passion
18.4. Karfreitag

Angebot in Barntrup:
22.3. Passionsgeschichte 
3.4. Karfreitag 
26.4. Gottes kleine Helden 
in der Zeit von 10.45 bis 12.15 Uhr.
im Gemeindehaus, Obere Str. 49

Friedensgebet
Jeden ersten Mittwoch im Monat um 
19.30 Uhr treffen wir uns in Gemein-
dehaus oder Kirche in Barntrup.
Termine:
4.3. / 6.5.
Im April Ferien
Sie sind herzlich  
eingeladen!Kirche im Radio

Die tägliche Morgenandacht
WDR 2	 5.50 bis 6 Uhr
WDR 3	 7.50 bis 8 Uhr
WDR 4	 8.55 bis 9 Uhr
WDR 5	 6.55 bis 7 Uhr (Mo-Fr)
WDR 5	 7.55 bis 8 Uhr (Sa)
Jeden Sonntag Gottesdienst
WDR 5; 10 bis 11 Uhr
 www.kirchezumhoeren.de
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Danksagungen

Marianne Simonsmeier
geb. Kampert 		  † 5. Dezember 2025

Danke
für ein stilles Gebet; 
für eine stumme Umarmung, wenn Worte fehlten; 
für tröstende Worte, geschrieben oder gesprochen; 
für alle Zeichen der Verbundenheit in Liebe und Freundschaft, 
sowie die zahlreiche Anteilnahme und das letzte Geleit.

			   Ulrich Simonsmeier
			   Bianca und Florian

Herborn, im Januar 2026

 

 Herzlichen Dank!
Wir danken von ganzem Herzen allen, die uns während 
des Abschieds von Beate begleitet haben. 
Die zahlreichen liebevollen Worte, Karten, Umarmungen 
und Zeichen des Mitgefühls haben uns zutiefst berührt 
und verdeutlicht, wie sehr Beate als herzliche Freundin, 
geschätzte Ratgeberin und verlässliche Wegbegleiterin in 
Erinnerung bleiben wird. 
Besonders bedanken wir uns bei Pastorin Viktoria Keil für 
die einfühlsamen Worte, beim Gospelchor B-Joy! für das 
musikalische Gedenken beim Gottesdienst und für die 
Spenden, die im Sinne von Beate an den Gospelchor B-
Joy! gegangen sind.
			   In liebevoller Erinnerung
			   Andreas
			   Katharina und Matthias mit Anna
			   Franziska mit Theresa
Barntrup, im Februar 2026

Beate Wilde
geb. Reichartz
†14.12.2025
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Danksagungen

 

 Aus dem Leben bist Du uns genommen, 
aber nicht aus unseren Herzen.

Danke
sagen wir allen für die überaus große Anteilnahme 
zum Abschied von Margit. Sie hat uns überwältigt und 
uns gezeigt, wie viel Dankbarkeit, Wertschätzung und 
Freundschaft ihr entgegengebracht wurde.
Es ist uns ein großer Trost, in dieser schweren Zeit 
das Mitgefühl und die Unterstützung lieber Menschen 
zu erfahren.
		  Im Namen der Familie:
		  Richard
		  Aileen und Laura
		  Renate

Selbeck, im Januar 2026

Margit
Motzkuhn

geb. Werner

† 30. Dezember 2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unsere Mutter in ihrem Leben 
begleiteten und fröhliche Stunden mit ihr verbrach-
ten.
Wir danken allen, die sich in den Stunden des Ab-
schieds mit uns verbunden fühlten und ihr Mitge-
fühl in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brach-
ten.
Ein besonderer Dank geht an das Pflegepersonal 
vom Elisenstift Humfeld und an Frau Pastorin Keil 
für die liebevolle Begleitung.

		  Im Namen aller Angehörigen:
		  Sigrid, Silke und Martin

November 2025

Waltraud
Neese

geb. Droste
† 24. September 2025
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Danksagungen

 
Diejenigen, die gehen, fühlen nicht den Schmerz des Abschieds.
Henry Wadsworth Longfellow (1807 -1882) 

Zum Abschied von  Reiner Offel
            im November 2025

möchten wir Euch  Danke  sagen: 
Danke für Eure lieben Worte 
Danke für tröstende Anwesenheit 
Danke für Eure helfende Unterstützung 

Erika Offel und Kinder                                  Humfeld im Dezember 2025

 

Die Erinnerungen bilden eine Brücke über das Leben hinaus.

   Hans-Georg Sprenger
            † 27. Dezember 2025

Danke
Die überwältigende Anteilnahme, die uns nach dem plötzlichen Tod von Georg 

entgegengebracht wurde, hat uns sehr bewegt und gab uns 
in dieser Zeit des schweren Abschieds Trost und Kraft.

Wir danken allen, die uns ihr Mitgefühl in so herzlicher Weise bekundeten 
und sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten.

Ein besonderer Dank gilt allen Feuerwehren für das ehrenvolle Geleit.

Christina und Marleen Sprenger

Barntrup, im Februar 2026
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Danksagungen

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Tauer mit uns ver-
bunden fühlten, ihre Anteilnahme in so liebevoller und 
persönlicher Weise zum Ausdruck brachten und ge-
meinsam mit uns Abschied nahmen.
Besonderer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr.

	 Angela Rabelt
	 und Angehörige

Alverdissen, im November 2025

Detlef Rabelt
†31. Oktober 2025

Du bleibst in unseren Herzen.

Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfälti-
ge Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit 
uns Abschied nahmen.
			   Im Namen der Familien:
			   Karin und Birgit

Bega, im Januar 2026

Albert Deppe
†24. Dezember 2025


Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu ver-
lieren. Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Men-
schen ihm so viel Freundschaft, Liebe und Achtung 
entgegengebracht haben.
Wir danken von Herzen allen,
die mit uns mitgefühlt, ihre Anteilnahme auf vielfältige 
und persönliche Weise zum Ausdruck gebracht haben 
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.
		  Im Namen der Familie:
		  Christiane Rothhardt
Humfeld, im Januar 2026

 
Rüdiger

Rothhardt
†23. November 2025
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Danksagungen

 

 Es gibt Momente im Leben,  
da steht die Welt plötzlich still. 
Und wenn sie sich dann weiterdreht, 
ist nichts mehr so, wie es mal war. 

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlie-
ren. Tröstend ist es aber zu wissen, dass so viele Men-
schen ihm Freundschaft, Liebe und Achtung entgegen-
gebracht haben. 
Wir danken von Herzen allen, die mit uns mitgefühlt und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
gebracht haben. 

		  Birgit Spinde 
		  Norman und Janine mit Familien
		  Hannelore Spinde

Barntrup, im Februar 2026

Stephan
Spinde

†25.12.2025

 

…und immer sind da Spuren deines Lebens, die uns an dich erinnern.

Wolfgang Waldmann
†10. Dezember 2025

Danke
Ich möchte mich von ganzem Herzen bei allen bedanken,
die ihre Verbundenheit in liebevoller und vielfältiger Weise 

zum Ausdruck brachten.

Christel Waldmann

Bega, im Januar 2026
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Danksagungen

Aus dem Leben bist Du uns genommen, 
aber nicht aus unseren Herzen. 

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihr Mitgefühl auf so vielfältige und liebevolle 
Weise zum Ausdruck brachten.

Torsten Suntken 
Patrick, Sebastian und Dominic mit Familien

Bega, im Februar 2026

Sylvia Suntken
geb. Janssen

† 4. Januar 2026

 

Marianne Mondry von Dombrowski
geb. Hanke

† 8. Januar 2026
Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbun-
den fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Wei-

se zum Ausdruck brachten.
Wir nehmen Abschied in Liebe und dankbarer Erinne-

rung an die schöne Zeit, die sie uns geschenkt hat.
Kinder mit Familien

Humfeld/Alverdissen, im Februar 2026 

Millionen Jahre waren, ehe es mich gab. Jahrmillionen werden nach mir sein. 
Irgendwo in ihrer Mitte sind ein paar Sommer, in denen für mich Tag war auf dieser Erde. 
Für diese Spanne Zeit danke ich dir, Herr.				             Jörg Zink

Manfred Buerschaper
*23.12.1939			   †11.1.2026
Schönebeck an der Elbe		 Lemgo, Orpingstr.62
Für die liebevollen und tröstlichen Briefe, zahlreichen Spenden 
und die aufrichtige Anteilnahme, die uns in den letzten Wochen 
entgegengebracht wurde, bedanken wir uns sehr herzlich. 
Wir danken Pfarrer Christian Stock, der Bestatterin Ute Stra-
te und Blumen Drewes für die einfühlsame Unterstützung.
		  Viktoria Keil und Barbara Buerschaper 
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Der Zukunftsprozess geht 
weiter!
Unsere Landeskirche befindet sich seit 
einigen Jahren in einem Zukunftspro-
zess.
So wurden in den sog. „Erprobungs-
räumen“ andere Formen von kirchli-
cher Arbeit mit Partnerorganisationen 
ausprobiert. So zum Beispiel das Pro-
jekt „Ehrenamt mit Herz“, das federfüh-
rend vom Elisenstift durchgeführt wurde 
und bei dem auch unsere gemeinde als 
Partner beteiligt waren. Die Erprobungs-
räume sind Ende 2025 abgeschlossen 
worden und immerhin vier der Projekte 
werden weitergeführt: 

	z Das Popkantorat hier in unserer Regi-
on (siehe „One day Choir“ in diesem 
Heft), 
	z die internationale Gemeinde „To-
gether in Christ“ in Detmold, 
	z das „Zentrum Lichtblicke“ für eine 
ganzheitliche und innovativer Trauer-
begleitung in Bad Salzuflen und 
	z das Projekt mit dem etwas sperrigen 
Titel „HBM Chribal“ in Horn-Bad Mein-
berg, bei dem es um die Förderung 
des Zusammenlebens von Menschen 
unterschiedlicher Herkunft, Tradition 
und Sprache in Horn-Bad Meinberg 
geht.

Aus diesem Arbeitsbereich ist die Ar-
beitsgruppe „Steuerungsgruppe Zu-
kunftsprozess entstanden, die weitrei-
chende Veränderungsprozesse aus den 
Erprobungsräumen abgeleitet hat und 
im Sommer 2025 der Synode vorgestellt 
hat. Dabei wurden unter anderen zwei 
wegweisende Beschlüsse gefasst:

1. Wir wollen die regiolokale Gemeinde-
arbeit fördern. Das bedeutet, dass sich 
Gemeinden einer Region stärker mitei-
nander arbeiten und gleichzeitig die lo-
kale – also die kirchliche Arbeit ganz nah 
bei den Menschen – verbinden. Also die 
Vorteile der Zusammenarbeit verbin-
den mit der Arbeit vor Ort. Wir hatten in 
den letzten Heften der „Begegnungen“ 
schon davon berichtet, dass wir uns mit 
7 Gemeinden (Lüdenhausen, Hillentrup-
Spork, Bega, Barntrup, Sonneborn, Al-
verdissen du Bösingfeld) gemeinsam 
auf den Weg machen, auszuloten, was 
möglich ist.
2. Der zweite wichtige Beschluss be-
trifft die zukünftige finanzielle Situation 
der Landeskirche und damit auch al-
ler Kirchengemeinden. Angesichts des 
demografischen Wandels, der rasant 
gestiegenen Austrittszahlen und der 
gesamtwirtschaftlichen Lage in Deutsch-
land müssen wir davon ausgehen, dass 
wir in den nächsten 10 Jahren rund 1/3 
unserer Einnahmen verlieren. Wir kön-
nen uns jetzt noch gar nicht vorstellen, 
was dieser dramatische Rückgang bei 
gleichzeitig steigenden Kosten bedeu-
tet. Im Lichte dieser Erkenntnisse hat 
die Synode beschlossen, ab sofort jähr-
lich von 4,5% weniger Einnahmen und 
Ausgaben auszugehen. Die Landeskir-
che und die Gemeinden sind jetzt da-
bei, zu erarbeiten, wie man das verkraf-
ten kann, welche Arbeitsbereiche und 
Gebäude gekürzt oder 
gar aufgegeben werden 
müssen.
Das wird ein schmerzli-
cher Prozess.

Aus der Landeskirche 
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Personelle Veränderung 
in den Leitungsämtern
Im vergangenen November wollten wir 
eigentlich unseren Landessuperinten-
denten Dietmar Arends für eine weitere 
Amtszeit wiederwählen. Im Oktober hat 
dann Herr Arends erklärt, dass er aus 
gesundheitlichen Gründen doch nicht 
für die Wiederwahl zur Verfügung steht. 
Dafür müssen wir alle Verständnis ha-
ben. Die Gesundheit hat Vorrang. Seine 
Amtszeit endet am 28.2.
Am 1.1.26 hat dann auch noch un-
ser Theologischer Kirchenrat Thomas 
Warnke die Stelle des Leiters unseres 
Evangelischen Beratungszentrum über-
nommen.
Die Synode im November hat sich da-
für ausgesprochen, die beiden Stellen 
nicht sofort auszuschreiben, sondern 
zunächst einen Strukturausschuss zu 
berufen, der auf dem Hintergrund des 
kleiner Werdens und der notwendigen 
Konsolidierung der Finanzen zu überle-
gen, wie die zukünftige Leitungsstruktur 
schlanker aufgestellt werden kann.
Die Vorschläge werden am 3.3. in einer 
Sondersynode diskutiert und dann (hof-
fentlich) beschlossen, wie es weiterge-
hen soll.
Damit sind aber ab dem 1.3. zwei der 
drei Stellen in der Kirchenleitung unbe-
setzt. Dafür musste eine Vertretungsre-

gelung gefunden wer-
den. Die Synode hat 
beschlossen, mich da-
mit zu beauftragen, zu-
sammen mit unserem 
Juristischen Kirchenrat 

Martin Bock und dem lutherischen Su-
perintendenten Dr. Andreas Lange der 
Vertretung zu übernehmen.
Das bedeutet, dass ich ab dem 1.3. zahl-
reiche Aufgaben in der Landeskirche 
übernehme. Zur Zeit ist geplant, dass 
ich montags, dienstags und donnerstags 
hauptsächlich in Detmold arbeite und 
mittwochs und freitags in den Kirchenge-
meinden bin. Die Zahl der Gottesdiens-
te, die ich übernehme, muss reduziert 
werden, weil ich immer wieder irgend-
wo in Lippe Gottesdienste übernehmen 
bzw. mitgestalten werde.
Diese Situation wird voraussichtlich für 
ein Jahr so bestehen bleiben.
Für die Tätigkeit in der Kirchengemeinde 
bekommen wir Hilfe: Einiges wird Pas-
tor Deppermann, der schon einige Jahre 
einzelne Tätigkeiten übernimmt, auffan-
gen. Zusätzlich wird Pfarrerin Christina 
Hilkemeier aus Bega mit einer ¼ Stelle 
in Barntrup, Alverdissen und Sonneborn 
Aufgaben übernehmen. Einige Aufga-
ben wird auch meine Frau übernehmen.
Ich bitte um Verständnis, dass die Situ-
ation diese vorübergehenden Verände-
rungen notwendig machen. Seien Sie 
versichert: Ich habe mir das auch anders 
vorgestellt und hatte nie die Absicht, Auf-
gaben in der Kirchenleitung über das 
Amt des Präses der Landessynode hin-
aus zu übernehmen. Angesichts der Si-
tuation sehe ich mich aber in der Pflicht, 
dabei mitzuhelfen. die Funktionsfähig-
keit des Landeskirchenamtes aufrecht 
zu erhalten.
Ich grüße Sie alle herzlich

Pfr. Michael Keil

Aus der Landeskirche 
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Alverdissen
Barntrup
Sonneborn

Mit Jesus auf dem Weg 
– ein Kreuzweg für 
Familien.
Es ist eine schöne Tradition geworden. 
Deshalb möchten wir auch dieses Jahr 
an Karfreitag mit euch einen besonderen 
Gottesdienst feiern.

 
Den Ereignissen des ersten Karfreitags 
wollen wir an verschiedenen Stationen 
nachgehen.
Der Kreuzweg ist speziell für Familien 
aber auch alle anderen gedacht. Es wird
bestimmt wieder sehr schön!

Wir treffen uns an Karfreitag, 3. April um 
13 Uhr am Gemeindehaus in Barntrup. 
Der Kreuzweg dauert circa eine Stunde. 
Bitte an wetterangepasste Kleidung den-
ken. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Kinder- und Jugendarbeit

Die Alphas

Die Betas
Wir starten montags in Barntrup von 
16.00-17.30 Uhr mit den Betas für die 
1.-4. Klasse.

Donnerstags geht es von 16.00-17.30 Uhr 
mit den Alphas in Alverdissen für alle  
Kinder der 1.-4. Klasse weiter. 
Bei den Alphas und Betas gibt es ein 
buntes Programm. 
Wir spielen, basteln, kochen und feiern 
eine Mini-Andacht.
Die Tweenis
Die Tweenis sind unsere Gruppe für 
Kinder der 5.-6. Klasse. Der Name leitet 
sich von „in between“ also „dazwischen 
sein“ ab. Die Kinder sind nicht mehr in 
der Grundschule, aber auch noch keine 
Teenager, sie sind genau dazwischen. 
Die Tweenis aus allen drei Gemeinden 
treffen sich donnerstags von 18-19.30 
Uhr im Gemeindehaus in Alverdissen. 

Consilium
In den ungeraden Wochen treffen sich die 
Junior- und die Jugendmitarbeiter:innen 
unserer drei Gemeinden dann zu un-
serem Mitarbeiterkreis Consilium von 
19.30-20.30 Uhr in Alverdissen. Hier be-
reiten wir die verschiedenen Aktionen, 
Konfi-Samstage, Ferienspiele und vieles 
mehr vor. Außerdem gibt es regelmäßi-
ge inhaltliche Angebote.

Quelle: https://pixabay.com/de/illustrations/search/
karfreitag/
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Alverdissen
Barntrup
Sonneborn

Kinder- und Jugendarbeit

Kindergottesdienst- 
vorbereitung Sonneborn
	 Teamtreffen, 
	 Gemeindehaus  
	 Hauptstraße 45
	 Dienstag, 18 Uhr

In den Osterferien machen wir wieder 
das Gemeindehaus und die Kirche un-
sicher!
Für 24 Stunden gehören  
Gemeindehaus und Kirche 
uns.
Da wollen wir essen, trin-
ken, spielen, ein Osterrät-
sel lösen und auch schla-
fen. Für 10 € bist du 
dabei!

Start: 9. April um 10 Uhr.
Ende: 10. April um 10mUhr.
Quelle zum Schlafsack: https://pixabay.com/de/vectors/
blau-camping-wohnung-sacco-ein-pelo-1294371/

Kontakt und Information:
Jugendreferentin: 
Imke Streicher-Tietz,
Tel.: 0176/2742 9283
E-Mail: jugend@kirche-alverdissen.de
Anmeldung: JugendApp (bei den Termi-
nen):

Mini-Osterfreizeit für Kinder im Gemeindehaus
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Alverdissen
Barntrup
Sonneborn

Kinder- und Jugendarbeit

Es ist wieder soweit. Die Fastenzeit hat 
begonnen. Sieben Wochen noch bis 
Ostern. Das Thema der diesjährigen 
Fastenaktion lautet „Mit Gefühl! Sieben 
Wochen ohne Härte“.

Wer kennt eigentlich noch „Das verflix-
te 7. Jahr!“ Es ist eine Liebeskomödie 
von Billy Wilder mit Marilyn Monroe und 
Tom Ewell aus dem Jahr 1955. Der Ti-
tel ist sprichwörtlich geworden. Ich hoffe 
und wünsche uns, dass das aber nicht 
für unsere Fastenandachten gilt.
Denn dieses Jahr ist das siebte Jahr, 
in dem wir uns an der evangelischen 
Fastenaktion beteiligen wollen. Und 
seit fünf Jahren feiern wir an jedem 
der sieben Montage in der Kirche eine 
kleine Andacht. Auch dieses Jahr be-
reiten die Konfis und die jugendlichen 

Mitarbeiter:innen unserer drei Kirchen-
gemeinden die Fastenandachten vor.
„Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne Här-
te“. Gefühl? Mitgefühl? Mit Gefühl? Je 
nachdem wie ich es schreibe, bekommt 
das Wort natürlich eine ganz andere Be-
deutung. Aber immer geht ums Fühlen. 
Wenn wir menschlich sein wollen, dann 
geht es nicht ohne Gefühle. Härte? Die 
können wir natürlich auch. Der Ton um 
uns herum wird immer härter und auch 
unversöhnlicher. Aber wollen wir wirk-
lich so miteinander umgehen? Die Fas-
tenzeit schickt uns wieder auf die Su-
che. Dieses Jahr versuchen wir uns neu 
zu entdecken. Als (mit-)fühlende Lebe-
wesen, die neugierig und hoffnungsvoll 
aufeinander zugehen und miteinander 
durch die sieben Wochen bis Ostern ge-
hen wollen. Unsere Jugendlichen haben 
zum Teil einen ganz anderen und erfri-
schenden Blick auf die Wochenthemen 
als wir vermuten und machen uns da-
durch vielleicht sogar Mut, auf Härte zu 
verzichten.
Jeden Montag um 18 Uhr (Pray:Time-
Zeit) feiern wir unsere Andacht zum je-
weiligen Wochenmotto in der Kirche in 
Barntrup.
Termine im Februar: 23. Februar
Termine im März: 2., 9., 16., 23., 30. 
März
Termine im April: 6. April.
Liebe Grüße und bis hoffentlich bald! 
Imke
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Stationen des Lebens

Wenn Ihr Geburtstag im Gemeindebrief 
erscheinen darf, melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro.

Geburtstage Alverdissen
März

	 	
	 	
	 	
	 	
	 	

April
	  	 	
	 	 	

	 	
	 	

Geburtstage Sonneborn
März
  	 	
  	 	

	 	
	 	

	 	
	 	

	
	 	
	 	

April
  	

	
 	

	
	 	

	
	 	

Taufen in Barntrup

Taufen in Sonneborn 
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Stationen des Lebens

Beerdigungen in Barntrup
 

 

 

 

 

Beerdigungen in 
Alverdissen

 

Beerdigungen in 
Sonneborn
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Kollekten + Spenden in Barntrup

Klingelbeutelsammlungen
November Konfiarbeit		  607,88
Dezember Einzelbeihilfen	 560,33
Januar Partnerschaft Nordghana	294,38

Kollekten
16.11.	 Frauenhaus Lippe	 121,63
19.11.	 Jugendarbeit Barntrup	 26,31
23.11.	 Hoffnung für Osteuropa	 141,60
30.11.	 Brot für die Welt	 169,25
7.12.	 Norddt. Mission	 22,70
14.12.	 Shanti Lepra-Hilfe	 103,80
21.12	 Frauenhaus Lippe	 157,13
24.12.	 Brot für die Welt	 988,61
25.12.	 Brot für die Welt	 87,50
31.12.	 Brot für die Welt	 148,73
4.1.26	 Sternsinger	 90,60
11.1.	 Orgelkids	 31,16
18.1.	 Norddt. Mission	 63,30
25.1.	 Katastrophenhilfe Sudan	 69,90
1.2.	 Arbeit mit Flüchtlingen	 51,19
8.2.	 Dt. Ev. Kirchentag	 118,27

Einzelspenden
Aufgrund des zwischenzeitlich unbe-
setzten Büros müssen wir diese Zahlen 
nachliefern.

Kollekten im März + April
1.3.EKD: Ökumene- und Auslandsarbeit
8.3.Partnerkirche Rumänien
15.3.Stiftung Herberge zur Heimat
22.3.Gustav-Adolf-Werk
29.3.Diakonie Katastrophenhilfe
3.4.Norddeutsche Mission
5.4.Chribal - Projekt Horn-Bad Meinberg
6.4. Diakonie Katastrophenhilfe
12.4.Partnerkirche Rumänien
19.4. Diakonie Katastrophenhilfe
25.4.Kirchenmusik in Lippe
3.5.Jugendarbeit Förderung Freizeiten
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Begegnungen AKTIV

Diakonischer Einsatz
Tafel Ostlippe - 
Ausgabestelle Barntrup
Ausgabe im Haus 
der Begegnung, 
Amselweg 1.
Die Ausgabe er-
folgt in festgelegten 
Zeitfenstern mit je 
10 Kund*innen zwi-
schen 15.45 und 
17.15 Uhr
Alle Kunden kommen im 14tägigen 
Rhythmus.

Kleiderstube
Kleiderstube der Ev.-ref. Kirchengemein-
de Alverdissen, Schloßstr. 5
Öffnungszeiten: Dienstag 15- 18 Uhr
Kontakt: Gemeindebüro Alverdissen  
05262/1560

Bücherei 
Die Bücherei im Gemeindehaus Alver-
dissen ist einmal im Monat und zwar 
jeden 1. Donnerstag in der Zeit von  
16 -17.30 Uhr geöffnet.
Hier gibt es eine große Auswahl an Bü-
chern und bei Tee und Gebäck wird zum 
Bücherplausch und Austausch eingela-
den.
Die nächsten Termine:
Donnerstag, der
5.3. / 2.4.

Geburtstagsständchen 
Der Posaunenchor Alverdissen spielt 
Geburtstagsständchen für die Gemein-
demitglieder zum 80., 85., 90. Geburts-
tag und danach jährlich. Die Ständchen 
finden donnerstags vor der Chorprobe 
statt. Die Termine werden vorher abge-
fragt oder melden Sie gerne unter: 
Klaus Arens-Horning, Bodensiek 1,  
Telefon: 05262-3257
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Begegnungsangebote

Eltern-Kind-Angebote 

Die kleinen Strolche
Die kleinen Strolche treffen sich zur Zeit 
nicht, weil alle Kinder in die Kita gekom-
men sind.
Wenn Sie Interesse haben, die Gruppe 
wieder aufleben zu lassen, melden Sie 
sich!
Anmeldungen und Rückfragen gerne an 
Keils, das Gemeindebüro oder unsere 
Küsterin.

Zwergentreff
Mittwoch, 9.30-11 Uhr im Gemeinde-
haus Alverdissen, Begaer Str. 5a
Ansprechpartnerin: Leonie Löbbecke
Tel.: 0171 7931243

 

Treffpunkte
Gemeindetreff 
mittwochs 9.30-11 Uhr im Gemeinde-
haus Obere Str.; Leitung: P. M. Keil
18.3. Frühling - Lieder, Gedichte, Ge-
schichten
15.4. Liederdichter Paul Gerhardt - vor 
350 Jahren verstorben

Männerfrühstück
11. März; 9-11 Uhr 
im Gemeindehaus Alverdissen.
Ein Festjahr in Alverdissen: Willi Düwel 
berichtet und lädt zu vielen Veranstaltun-
gen ein, die man nicht verpassen sollte.
Bitte melden Sie ich bis 6.3. im Gemein-
debüro (T. 1560) oder Thomas Schwe-
kendiek (T. 0170 208 2534) an.

Klönkreis Sonneborn
Donnerstag, 15 -17 Uhr; Gemeindehaus 
Sonneborn
Termine: 
5.3. Info über den Weltgebetstag Nigeria  
Pfarrerin E. Hollmann-Plassmeier
2. April
7. Mai: 9.30 Uhr Frühstück zum 35-jähri-
gen Bestehen des Klönkreises
Ansprechpartnerin: Frau Gisela Volmert
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Begegnungsangebote

Klönkreis Alverdissen
jeweils 2. Mittwoch im Monat, 15 Uhr
Gemeindehaus Alverdissen

Das Kränzchen
mittwochs, 15 Uhr; im Gemeindehaus 
Obere Str. Leitung: P.in Keil
25.3. Veränderungen auf den Barntru-
per Friedhöfen; Silke Plän vom Friedhof-
samt berichtet
29.4. Film: Ferien vom Ich

Kreativkiste
Bastelabend für alle zwischen 15-99 
Jahren aus allen vier Gemeinden! 
Im Jugendraum des Gemeindehauses 
Obere Str.; Donnerstags 19 Uhr
Termine: 19.März 	 30.April 
Leitung: Angela Großmann und Claudia  
Kunoldt

Gemeindefrühstück
Wir laden alle Frauen in Alverdissen ein, 
einen fröhlichen, besinnlichen oder infor-
mativen Vormittag miteinander zu ver-
bringen.
22.4. Bingo! Es gibt etwas zu gewinnen!
im Gemeindehaus Alverdissen, 9-11 Uhr
Leitung: P. Keil

Musikgruppen
Singkreis Barntrup
dienstags 18-19.30 Uhr; Gemeindehaus 
Obere Str.          Leitung: Annemete Hein

Musikgruppe „Horizonte“
mittwochs 18.15 -19.15 Uhr; Gemeinde-
haus Obere Str. 
Leitung: Heike Mondry von Dombrowski

Posaunenchöre
Posaunenchor Alverdissen 
Donnerstag 20 Uhr, Gemeindehaus Al-
verdissen; Leitung: Uwe Rottkamp

Posaunenchor Barntrup
Jungbläser-Ausbildung: Do 18.30 Uhr
Probe Posaunenchor:  
donnerstags 19 - 21 Uhr; Leitung: Eve-
lyn Wrede / Volker Höft 
beides im Gemeindehaus Obere Str. 

CVJM Posaunenchor Sonneborn
Dienstag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Sonneborn; Leitung: Christian Wächter

B-Joy!
Zu „Sing'n swing“ trifft man sich Dienstags 
19.30 - 21.30 Uhr im 
Gemeindehaus Obere 
Str.; Leitung: Uwe Rott-
kamp, Gunter Seidel 
Infos: www.b-joy.net
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Zum Schluss...




